
Der Arbeitskreis „Courage“ des Hartmanni-Gymnasiums um
seinen Sprecher Christoph Rundel (rotter Pulli). Foto: hers

Arbeitskreis „Courage“ des Eppinger Hartmanni-Gymnasiums

Schule gegen Rassismus

Zuletzt kam der Arbeitskreis
am Mittwoch zusammen. „Der
Abend war erfreulich, mit vielen
Diskussionen und Beiträgen.
Es zeigt, dass man sich nicht

kreis, diskutiert, plant und
sammelt Ideen. Dabei ist er of-
fen für alle Interessierten, also
keine geschlossene Gesell-
schaft.

Von Herbert Schmerbeck

Die Idee ist 2009 entstanden.
Seitdem gibt es im Eppinger
Hartmanni-Gymnasium einen
Arbeitskreis „Courage“. „Es ist
seitdem eine Schule ohne Ras-
sismus, eine Schule mit Coura-
ge – und das war ein Grund, die
Ziele, die mit dieser Mitglied-
schaft in diesem Schulnetz-
werk verbunden sind, in die
Schule hineinzutragen“, sagt
Christoph Rundel, Sprecher
der Arbeitskreises und ehema-
liger Elternvertreter. Alle vier
Wochen trifft sich der Arbeits-

einmal im Jahr am Hartmanni-
Gymnasium stattfindet“, sagt
Rundel: „Im Augenblick organi-
sieren wir das nächste etwas
größere Event. Da wollen wir
eventuell verschiedene thema-
tisch passende Filme zeigen.
Auf der Basis wollen wir dann
die Diskussion über das ganze
Thema wieder anregen und ins
Bewusstsein bringen.“

INFORMATION
Habt ihr an eurer Schule laufen-
de Projekte zum Thema „Ras-
sismus“? Sind bereits Aktionen
geplant oder habt ihr Lust,
euch auch dafür einzusetzen,
dass Fremdenhass keinen
Platz finden sollte? Schildert
uns eure Aktion und schickt
uns in Absprache mit eurer
Schule eine E-Mail an:
redaktion@echo24. de

ausruhen kann und es vor al-
lem wichtig ist, es immer wie-
der in Richtung der Schüler und
der Schulgemeinschaft zu
transportieren“, sagt Rundel:
„Ich finde es schade, dass zum
Beispiel wenige wissen, dass
der Arbeitskreis für alle offen
ist, dass jederzeit mitgearbei-
tet werden kann. Das ist ein
Punkt, der auf jeden Fall noch
einmal stark in den Vorder-
grund geschoben werden
muss.“

In erster Linie dreht es sich
im Arbeitskreis um das Thema
Rassismus. Untertitel: „Schule
ohne Rassismus – Schule mit
Courage“. Derzeit werden Ak-
tionen für die im März stattfin-
denden Wochen gegen den
Rassismus geplant. „Auch im
Zusammenhang mit der ’Eine
Welt-Nacht’, die regelmäßig
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UMFRAGE Wie ist es um Ihre persönliche Fitness bestellt?
Grazia Müller,
Heilbronn:
Ich selbst bin 20 Jahre lang
zwei Mal pro Woche zum
Schwimmen gegangen. Seit
sieben Jahren bin ich krank-
heitsbedingt
nicht mehr so
aktiv. Ich ma-
che gerne
Gymnastik, um
mich ein wenig
fit zu halten.
Beim Sport
hatte ich immer gute Laune,
deshalb möchte ich mit dem
Rauchen aufhören und wieder
anfangen zu schwimmen.

Cetin Mere,
Oedheim:
Ich gehe seit einem Jahr fünf
Mal in der Woche ins Fitness-
studio. Meine Gründe dafür?
Ich möchte mich fit halten und
deutlich mehr
Muskeln auf-
bauen. Dazu
versuche ich,
auf übermäßi-
gen Zucker
und zu viele
Kohlenhydrate
zu verzichten und ernähre mich
überwiegend von Fleisch, Ge-
müse und eiweißhaltigen Le-
bensmitteln.

Patrizija Sehic,
Heilbronn-Neckargartach:
Seit 15 Jahren gehe ich drei
Mal in der Woche zum Fußball
im Verein. Jeden zweiten Tag
versuche ich, zu joggen. Dazu
gehe ich viel im
Wald spazie-
ren. Wenn ich
Sport mache,
komme ich auf
andere Gedan-
ken, kann viele
überschüssi-
ge Gefühle loswerden und mei-
nen Kopf freimachen. Deshalb
spielt Sport bei mir eine große
Rolle.

Anja Kreiter;
Erlenbach:
Ich bin sehr gerne mit meinem
Cityroller unterwegs, gehe re-
gelmäßig joggen und bin ein-
mal pro Woche in einem Kurs
der Volkshoch-
schule zum
Fasziensport.
Im Sommer
gehe ich sehr
gerne zum
Schwimmen
ins Freibad.
Hallenbäder mag ich nicht so
besonders, aber ich freue mich
schon auf die nächste Freibad-
saison.

Al Abdullah Mohammed,
Heilbronn-Böckingen:
Ich kam vor zwei Jahren nach
Deutschland und besuche jetzt
seit einem Jahr fünf Mal pro
Woche das Fitnessstudio. Dort
mache ich
meistens eine
bis zwei Stun-
den Krafttrai-
ning. In Syrien
habe ich mich
nicht so sehr
für Sport inte-
ressiert, aber mir ist meine per-
sönliche Fitness sehr wichtig
geworden – und ich möchte
gesund bleiben! (vsa)

Haiko Friz,
Heilbronn-Neckargartach:
Sport ist sehr wichtig im Leben,
finde ich. Daher spiele ich
schon seit 25 Jahren Eis-
hockey. Seit Neustem bin ich
bei der Union
Heilbronn und
habe das Pad-
deln für mich
entdeckt. Weil
es jetzt – im
Winter – so
schnell dunkel
wird, gehen wir nicht aufs Was-
ser. Daher mache ich viel Kraft-
training und gehe häufig jog-
gen.

Liebe Katzenmädchen suchen ein neues ZuhauseLiebe Katzenmädchen suchen ein neues Zuhause

Ein Herz für UlrikeEin Herz für Ulrike

Tierheimecho-

Ulrike ist ein durch und durch
liebes Kätzchen – und oben-
drein auch unkompliziert und
gesellig gegenüber ihren Art-
genossen. Leider ist sie schon
fast ihr ganzes Leben lang, also
seit etwa acht Monaten, im
Tierheim in Waldenburg. Sie ist
bei Besuch zuerst vorsichtig
und schaut aus der Sicherheit

senten meist leider schon für
eine andere, „schnellere“ Kat-
ze entschiede. Dabei ist Ulrike
einen zweiten Blick definitiv
wert! Das hübsche, schwarze
Katzenmädchen ist ganz si-
cher sehr rasch ein liebenswür-
diger Zuwachs in einem tierlie-
ben Haushalt. (eo)

INFORMATION
Hohenloher Tierheim, Max-
Eyth-Straße 11, Waldenburg.
Telefon: 07942/945740. Geöff-
net: mittwochs, freitags und
samstags von 14 bis 16 Uhr.

einer Kuschelhöhle aufmerk-
sam zu, was im Zimmer alles
geschieht. Bis sie dann Zutrau-
en hat, haben sich die Interes-

Ulrike (links) und ihre kleine Freundin Hexle sind nicht nur
hübsch, sondern auch absolut liebenswürdig. Foto: Nicole Mücke

Leserfoto: So schön ist unsere Region

Das echo-Leser-Bild der Woche hat Peter Schwenzer aus Neckarsulm aufgenommen. Titel des Fotos: „Der Heilbronner Boll-
werksturm auf den Kopf gestellt“. So schön ist unsere Region – das sollen Sie, liebe echo-Leser, beweisen. Schicken Sie uns
Ihre schönsten Fotos, die Sie in der Region gemacht haben. Die Redaktion wählt jede Woche ein Bild aus, das mittwochs ver-
öffentlicht und mit einem Buch- oder Sachpreis belohnt wird. Aus allen „Bildern der Woche“ wählen am Ende des Jahres die
Leser ihr Lieblingsbild. Wenn Sie uns Ihr Leserfoto schicken, übertragen Sie uns – der Delta Medien Service GmbH – die Nut-
zungsrechte. Die Fotografien bitte unter: „So schön ist unsere Region“ echo am Mittwoch, per Mail an redaktion@echo24.de

Wildunfall:
5.000 Euro
Schaden
5.000 Euro Sachschaden
entstanden am frühen
Sonntag gegen 2.15 Uhr
bei einem Wildunfall auf
der K2316 zwischen
Eberstal und Ingelfingen.
Der 21-jährige Fahrer ei-
nes Chevrolet war mit sei-
nem Fahrzeug in Richtung
Ingelfingen unterwegs, als
plötzlich ein Wildschwein
auf die Fahrbahn sprang
und vom Pkw erfasst und
getötet wurde. (eo)

Einbruch in
Elektromarkt
In der Nacht auf Montag
drangen unbekannte Täter
gewaltsam in der Würzbur-
ger Straße in Künzelsau in ei-
nen Elektromarkt ein. Ziel der
Eindringlinge waren
Smartphones und Smart-

watches. Die Höhe des ent-
wendeten Gutes und des an-
gerichteten Schadens ist
noch nicht bekannt. Hinwei-
se an das Polizeirevier Kün-
zelsau unter Telefon 07940/
9400. (eo)
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